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Weidmannsheil durch 
richtige Platzwahl
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Jagdhorn: Laut für die Jagd

Die Geierwally: 
Fiktion oder Wirklichkeit?

Porträt: Emsiger 
Brückenbauer und 
leiser Vermittler
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AUSRÜSTUNG

Nicht anders ist es bei unseren hochwer-
tigen Vorsatzgeräten. Deren Schussprä-
zision steht in direktem Zusammenhang 
mit den Verbindungselementen, welche 
sie beim unkomplizierten Auf- und Abset-
zen fest und steif, mit immer wiederkeh-
render Genauigkeit an der Zieloptik posi-
tionieren sollen.

Hohe Fertigungsqualität –   
geringe Toleranzen
Es sind allerhand unterschiedliche Lösun-
gen auf dem Markt. Einer der wohl be-
kanntesten und durch hohe Fertigungs-
qualität bei geringen Toleranzen beliebten 
Hersteller ist die Firma Rusan. Die He-
belklemm-Ringspannadapter von Rusan 
werden in herausragender Fertigungs-
güte und Genauigkeit aus einem Stück 
hergestellt. Die Spannkraft des Hebel-
spannmechanismus kann mithilfe eines 
beiliegenden Inbusschlüssels individuell 
am Zielfernrohr angepasst werden. 

Um ein Verrutschen des Adapters beim 
Schuss oder Transport zu verhindern, 

PRAXISTEST ADAPTER FÜR VORSATZGERÄTE

Rusan MAR: Zuverlässiges Verbindungselement 
für den schnellen Wechsel

ist im Adapter eine blaue Antirutsch-
beschichtung eingebracht. Es empfiehlt 
sich, diese Fläche möglichst nicht mit fet-
tigen Fingern oder Waffenöl in Kontakt zu 
bringen beziehungsweise im Anschluss zu 
entfetten (z.B. mit Isopropanol).

Extrem dünne Wandungen
Bemerkenswert an den Rusan-Adaptern 
sind ihre extrem dünnen Wandungen, 
welche eine Montage des Vorsatzgeräts 
auch dort noch bei sehr nahe am Lauf lie-
genden Objektiven ermöglichen, wo an-
dere Hersteller aufgrund ihrer Wandungs-
dicken schon lange abwinken müssen.

Wer bisher sein teures Wärmebildgerät 
an Zielfernrohren mit unterschiedlichen 
Objektivdurchmessern benutzen wollte, 
musste jeweils zwei verschiedene Adap-
ter kaufen und bei jedem Wechsel des 

Jeder Jäger und Schütze weiss: Die beste Zieloptik bringt, wenn mangelhaft montiert,  
nur unzureichende Ergebnisse. Zudem frustriert sie ihren Besitzer, der zumeist sehr viel 
Geld dafür ausgegeben hat, durch Fehlschüsse und schlechte Performance.
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Adapters am WBG die Optik und Waff e 
neu einschiessen. Ein spontaner Wech-
sel der Waff e war somit nicht möglich.

Der MAR-Adapter – das Prinzip
Der MAR-Adapter, neuester Spross im 
Programm der Firma Rusan, ermög-
licht nun die Nutzung des Vorsatzgerä-
tes an unterschiedlichen Zielfernrohren. 
Dies geschieht durch einen Bajonettver-
schluss, welcher beim Auf- und Absetzen 
des WBG von der Waff e am Zielfernrohr 
verbleibt, sowie einem Bajonettring, der 
mit dem WBG verschraubt ist. Das er-
neute Einschiessen nach jedem Wechsel 
entfällt damit. 

Hierfür wird jedes Zielfernrohr mit ei-
nem eigenen Bajonettverschluss verse-
hen, welchen es für nahezu alle gängi-
gen Objektivdurchmesser gibt. Um das 
WBG für die unterschiedlichen Waff en 
einzuschiessen, sollte es Speicherplätze 
für die unterschiedlichen Waff eneinstel-
lungen haben.

Erhöhung der Wiederholgenauigkeit
Übrigens kann sich durch den Einsatz des 
Bajonettadapters die Wiederholgenauig-
keit nach Demontage und Montage des 
WBG erhöhen, da dieser eine mechanisch 
defi nierte Montageposition vorgibt. Diese 
schliesst nämlich mögliche Bedienungs-
fehler, die durch unsauberes Aufsetzen 
eines WBG mit Spannringadapter entste-
hen, nahezu aus.

Die Montage
Wie geht das nun vonstatten? Auf jedes 
Zielfernrohr wird ein eigener, passen-
der Bajonettverschluss montiert. Zuvor 
entfettet man die Montagestelle des Ad-
apters an den Zielfernrohren von Hand-
schweiss und Waff enöl (z.B. mit Isopropa-

nol). Nachdem der Spannring nun gemäss 
Herstellerangabe so eingestellt wurde, 
dass sich der Klemmhebel noch satt mit 
dem Daumen umlegen lässt, setzt man 
den Bajonettverschluss bis zum Anschlag 
aufs Objektiv auf. Dann wird er so ge-
dreht, dass der Verschlusshebel in der 
gewünschten Position steht und nun der 
Spannringverschluss geschlossen ist, in-
dem man den Hebel vollständig umlegt. 
Ab jetzt darf der Spannring nicht mehr 
geöff net werden und in Zukunft entfernt 
man das WBG ausschliesslich durch das 
Öff nen des Bajonettverschlusses.

Nun wird das WBG mit aufgeschraubtem 
und mit der Mutter gekontertem Bajo-
nettring in den Bajonettverschluss ge-
setzt und dieser durch Verdrehen des 
Verschlussrings verriegelt. Im Anschluss 
wird das WBG für das erste Zielfernrohr 
eingeschossen und die Einstellung im 
Setting des WBG auf einem Speicherplatz 
gesichert (im CL-42 z.B. G1).

Dann wird der Bajonettverschluss ge-
öff net und das WBG auf das zweite Ziel-
fernrohr und dem dort montierten Ba-
jonettverschluss aufgesetzt. Nach dem 
Wechsel im Setting des WBG auf den 

Rusan-Adapter direkt ab Lager!

Wärmebildkamera Huber bezieht direkt beim Hersteller und 

bietet zu guten Konditionen schweizweit eines der grössten 

Rusan-Sortimente ab Lager. 

Der MAR-Adapter ist für CHF 189.– und der MCR-Konnektor 

für CHF 79.– im Onlineshop erhältlich: 

www.waermebildkamera-huber.ch

zweiten Speicherplatz (im CL-42 z.B. G2) 
wird die Treff erlage überprüft, gegebe-
nenfalls korrigiert und das Setting abge-
speichert.

In Zukunft kann man nun fl exibel ent-
scheiden, welche der Waff en man mit 
dem WBG ausrüsten und zur Jagd mit-
nehmen möchte. Es darf nur nicht ver-
gessen werden, die richtige Waff e im 
Setting aufzurufen … Natürlich kann man 
den gesamten Adapter weiterhin einfach 
durch Öff nen des Verschlusshebels ent-
fernen. Beim erneuten Aufsetzen muss 
dann aber, wie bei den konventionellen 
Adaptern, auf sauberes Aufsetzen und 
Ausrichten geachtet werden.

Fazit
Mich hat der MAR-Adapter der Firma 
Rusan durch seine Flexibilität sowohl im 
Jagdbetrieb als auch durch seine Hand-
habungssicherheit und Wiederholgenau-
igkeit, beim Auf- und Absetzen, auf dem 
Schiessstand überzeugt. Neben seinem 
modularen Aufbau glänzt er zudem durch 
seine robuste Bauweise und hervorra-
gende Fertigungsgüte. Andreas Schurz

www.waermebildkamera-huber.ch
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